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und fühlte ſich durch

Halle Sonntag

Die deutſche Flagge vor Zanzibar
Wer den politiſchen Streit unter Bürgern nicht um des

Streites willen liebt ſondern ihn wo er unvermeidlich iſtbeklagt der wird ſich freuen ſo oft er ſich und ſeine Partei
in patrivtiſchem Hochgefühl eins weiß mit allen ſtaats und
reichsfreundlichen Parteien Ein Tag ſolcher Freude für alle
Patrioten war der geſtrige iſt der heutige Am neue ſind
wir es inne geworden was Deutſchland jetzt bedeutet unter
den Völkern der Erde und aufs neue empfinden wir in voller
Wärme und Kraft jenen Dank welcher unſerem glorreichen
Kaiſer und ſeinem großen Kanzler dem Lenker einer bei
ſpiellos großartigen Weltpolitik in Ueberfülle gebührt

Wir haben es von Anfang an als ſelbſtverſtändlich an
geſehen daß die deutſche Reichsregierung ſich die kecken Ein
griffe des leichtfertig aufgehetzten Sultans von Zanzibar nicht
gefallen laſſen werde ir haben keinen Augenblick daran
ezweifelt daß der Wille unſeres eiſernen Kanzlers wenn esfein müßte auf den ſchwanken Meereswellen ſich mit gleicher

Feſtigkeit und gleicher Kraft bethätigen werde wie auf dem
Boden unſeres Kontinentes und unſere Erwartung iſt nicht
zu ſchanden geworden

Berliner Blätter hatten gemeint man werde über die Ver
wickelungen welche die Anmaßung jenes arabiſchen Häuptlings
hervorgerufen mit dem britiſchen Miniſterium verhandeln
Dieſen Einfall haben wir nicht der Erwähnung werth gefunden
Ließe ſich doch kaum etwas Verkehrteres ausdenken Der Sultan
Sidi Bargaſch iſt ein von allen Staaten anerkannter ſouve
räner Fürſt Jn ſeinem Auftrage iſt deutſches Gebiet verletzt
worden die Uniform ſeiner Soldaten iſt dort ſpazieren ge
führt und der Lappen welchen er ſeine Flagge nennt iſt vort
aufgehißt worden wo unſer Banner wehen ſollte Wer hinter
ihm ſteckt war zunächſt ganz gleichgiltig Deutſchland konnte
ſich nur an den unmittelbar Schuldigen halten Der Erfolg
hat dieſe einzig vernünftige Politik ſofort gerechtfertigt

Wir haben alles von der Sprache deutſcher Kanonen er
wartet Erfreulich iſt daß ſchon die ſtumme Sprache der
drohenden Feuerſchlünde gewirkt hat Das Werk der Jntri
guen an welchem der Generalkonſul Kirk ſeit vielen Monaten
gebaut hat iſt an einem Tage zuſammengebrochen Die
Macht welche des Rechtes Sache führt hat gefiegt

Es iſt ja möglich daß Sidi Bargaſch grollt daß es die
deutſchen Kaufleute auf Zanzibar eine Zeit lang empfinden
müſſen wie unhold ihnen der Fürſt iſt Aber viel wird
das nicht zu bedeuten haben Lernen wir von den
Engländern welche ſich nie geſcheut haben eine für ſie
unfruchtbare Zuneigung fremder Fürſten und Völker gegen
ein Entgegenkommen einzutauſchen welches von Furcht ein

gegeben war ßDer Erfolg unſerer Flagge vor Zanzibar wird weit hin an
Afrika s Oſtfüſte ja tief ins Jnnere des öſtlichen Feſtlandes
hinein nachwirken des Feſtlandes das jetzt erſt erſchloſſen
gelten kann

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e i un

unter Angabe der Quelle geſtaktet

K Erfurt 14 Aug Jn heutiger öffentlicher Sitzung der
Stadtverordneten wurde beſchloſſen die geplante Anleihe
beim ReichsJnvalidenfonds bis auf 1 Millionen Mark zu
erhöhen und mit der Amortiſation zu 1 Proz ſofort zu beginnen
Während der bezüglichen Berathungen machte Hr Oberbürger
meiſter Geh Reg Rath Breslau die Verſammlung mit den in
Kürze an die Stadt herantretenden rn Ausgaben bekannt
Vor allem ſind es die mit dem Umbau des Bahnhofes
zuſammenhängenden Unterführungen von Straßen welche
ungemein viel koſten Die Unterführung der aegehe durch
den Wall der hohen Batterie unter dem zu erhöhenden Bahnkörper
koſtet rund 120,000 M Der Tunnel wird 76 m lang und 15 m
breit Die Koſten der Straßenunterführungen am Schmidtſtedter
und Löberthore ſowie an dem zwiſchen dem Löberthore und dem
Pförtchen ſich befindenden Gothaer Brückenkopfe belaufen ſich auf
30,000 M Der Hr Oberbürgermeiſter meinte daß mit genannten
150,000 M die größten Ausgaben welche mit dem Bahnhofs
Umbau zuſammenhingen gedeckt ſein würden Eine weitere
große Ausgabe ſtehe der Stadt durch den Neubau eines Schul
Pane bevor Er ſei auf 200,000 M veranſchlagt Würde der

er rag behufs Ankaufs der Kriegsſchule zu ſtande kommen ſo

26 Der Sieg des Schwachen
Erzählung

von Melchior Meyr
Fortſetzung

Nach einer guten halben Stunde ſaß die ganze Familie
friedlich beim Abendeſſen Alle Spuren der Zerſtörung waren
verwiſcht die Stube friſcher als vorher und ſo heimlich als
jemals Tobias hatte die Zeit zu ſeiner Exekution inſofern
z gewählt als am Samstag Boden Tiſch und Bänke ohne

ihin geputzt werden mußten es machte kaum beſondere Arbeit
nöthig und die Haushälterin konnte noch am Tage die Suppe
auftragen Die gute Alte war nach ihm am vergnügteſten
Ueber die Ereigniſſe des Abends in der Hauptſache unterrichtet
freute ſie ſ herzinniglich daß ihr geheimer Liebling den
böſen Alten ſo gekriegt hatte und ſeinen lieben Schatz zum
Weibe haben ſollte Einen ganz beſonderen Spaß machte es
ihr daß der Kaspar der auch ſie durch grobe Reden ſchon
öfters geärgert hatte lächerlich verdutzt dreinſchaute und nicht
Mau zu ſagen wagte Sie n ihn und den Vater

und eine Schadenfreude umſpielte ihre Lippen ſo tief und friſch
und doch ſo gutmüthig daß ſie dem alten Geſicht ordentlich
etwas Anmuthiges gab

Gegen das Ende des Eſſens veränderte ſich die Miene des
Alten und er machte ein ſeltſames Geſicht Nachdem der
Auftritt in jedem Betracht geendigt war hatte er ihn doch
wieder überdenken müſſen und ſtaunte nun hinterdrein über
eine Möglichkeit Das Ganze erſchien ihm wie ein toller
raum lächerlich und deſſenungegchtet über die maßen
n Soll ich dem Burſchen jetzt wirklich nachgeben

müſſen Soll ich verloren haben Dieſe Frage erhob ſich
noch einmal in ihm und er überlegte Aber alle beſſern
Gründe ſprachen fürs Nachgeben die Quelle gewaltſamer
Thaten ſprudelte nicht mehr in ihm er beſchloß mit guter
Manier ſich zu fügen

Tobias erhielt eine A von dieſen inneren Vorgängen
utmüthigkeit und Klugheit getrieben

den Ueberwundenen durch freundliche Reden munterer zu machen
und ihm namentlich durch kindliche Beſcheidenheit wohlzuthun

1 Veilage zu Nr 190 der Saale Zeitung
vermindere ſich die Summe auf 15037 anbetreffe ſo lägen 5 n g Was die Fluth

Der billigſte welcher
nur bedinge einen raben anzulegenkoſte 96 Das theuerſte Projekt durch welches der
o waghraben nicht berührt würde verlange daß die Gera allesochwaſſer aufnehme und koſte 1,100,000 Be Würde man einem

mittleren Projekt nach welchem der Igtunasaraben umzubauen
ſei zuſtimmen ſo ſeien hierfür 363,000 M zu erbringen tere
Summen ſowie 150,000 M für den Schulbau und 150,000 Mark
für die mit dem BahnhofsUmbau zuſammenhängenden Straßen
Unterführungen ergeben die Geſammtſumme von über bevor
ſtehenden Ausgaben von nicht weniger als 663,000 M

2 Oberröblingen a/S 14 Aug Geſtern kam ein auf dem
Braunkohlenwerke Kupferha mmer beſchäftigter Monteur da
durch zu Schaden daß die Axt eines über ihm arbeitenden

an herabfiel und ihm eine klaffende Wunde im Rücken
eibrachte Der Beſuch des hieſigen Seebades zeigt gegen

das Vorjahr ein weſentliches Minus die Hauptſchuld daran mag
wohl der ungünſtigen Witterung und dem Wohnungsmangel zu
zuſchreiben ſein Jn letzterer Beziehung tritt für das nächſte Jahr
eine Beſſerung ein da die im Bau begriffenen Räume dann fertig
geſtellt ſein werden

44 Hettſtedt 13 Aug Jn einer der letzten Nächte verſuchte
der Strafgefangene Przybyl aus hieſigem Gerichtsgefängniß
aus zubrechen hatte zu dieſem einen ſtarken Fenſter
haken losgeriſſen und damit die Zellenmauer bearbeitet auch
bereits ein großes Loch in die Mauer gemacht Die Abſicht
wurde jedoch noch rechtzeitig bemerkt ſodaß die Arbeit des P
eine vergebliche war

M Seehaufen i 13 Aug Nachdem hier der Birnen
handel infolge der rapiden Preisrückgänge von 5 M auf 1 M
ein ſchnelles Ende gefunden hat heute der Verſandt in Aepfeln
begonnen Dieſe werden augenblicklich noch mit 5 M per CEtr
bezahlt Die Entlaſſungs und Aufnahmeprüfungen
am kgl Seminar zu Oſterburg finden am 29 Sept und
I Okt ſtatt diejenigen der Präparanten vom 3 bis 5 Okt
Vom Fiſcher Dreuſch zu Havelberg wurde zwiſchen Quitzöbel
n Nitzow in der Havel ein Stör von 130 Pfd Gewicht ge
angen

22 Eisleben 14 Aug geſtrigen Strafkammer
ſitzung wurde der früher in Friedeburg a S anſäſſige Ober
amtmann Lucke wegen einfachen Bankerotts zu 3
fängniß verurtheilt

Stafßtfurt 14 Aug Der Feldhüter N aus Atzendorf be
traf am 10 d in der ſogen Marbe bei Löderburg einen
Wilderer welcher ſofort 2 Schüſſe auf den Beamten abgab
Die Perſon des Wilderers iſt durch Hrn Gendarm M bereits
feſtgeſtellt Es iſt ein Einwohner Förderſtedt s in deſſen Wohnung
eine Doppelflinte und Vorrath an Blei und Pulver mit Beſchlag
belegt wurden

O Herzberg 14 Aug Geſtern wurde im Schweinert hinterdem Dorfe Großröſſen nicht weit von der Straße die nach dem
Dorfe Falkenberg führt in einem Dickicht ein zum Theil ſchon
in Verweſung übergegangener Leichnam eines Mannes auf

efunden Der Verſtorbene nach der Kleidung zu urtheilen den
eſſeren Ständen angehörig hatte ſich erhäugt Der Kopf mit

einer ſeidenen Reiſemütze bedeckt hing in der vermittels eines
Reiſeriemens geſchürzten Schlinge Das Geſicht war mit einem
blauſeidenen Tuche bedeckt der Körper vom Hals abgefallen Die
linke Hand war noch mit einem braunen Glacehandſchuh bekleidet
Heute erfolgt die gerichtliche Aufnahme

Bei der am 12 d erfolgten Bürgermeiſterwahl zu Berka
a d J erhielt von den abgegebenen 436 Stimmen Zahlmeiſter
Ritter aus Halle 357 Stimmen

kö ÖVermiſchtes
General Grant General Rufus Jngalls der einſt

a en mit General Grant die Kriegsſchule in Weſtpoint be
uchte veröffentlicht einige intereſſante Erinnerungen an den Ver
torbenen Bekannt iſt daß General Grant durch unmäßiges

auchen ſeinen Tod herbeigeführt hat Seine Frau ſagte ihmoft Leg die Cigarre weg das Rauchen bringt Dich noch um

Wie Grant dazu kam ein ſo übermäßiger CEigarrenraucher zu
werden daß man ſich ihn ſchließlich nicht anders vorſtellen konnte
als mit der Cigarre im Munde das hat er ſelbſt dem Badearzt
des Grand Hotel in den Katskill Mountains dem Dr T H An
drews erzählt als er ſich vor zwei Jahren eben dort mit ſeiner

amilie zur Kur befand Jch weiß nicht wie die Lente dazu
ommen, plauderte der General mit dem Doctor eines Tages

da er demſelben eine ſeiner Cigarren angeboten die dieſer aus
ſchlug weil ſie ihm zu ſtark war ich weiß nicht wie die Leute

kleinen Kanal im Fe

u dem Glauben kommen daß ich von früheſter Jugendſchon ein ſolch ausgepichter Cigarrenraucher gewefen als der i

Er war wie geſagt erleuchtet und hatte noch einen Zweck
er wollte das Eiſen ſchmiedend ſo lange es warm war heute
noch die Geldfrage erledigen

Als die Walpurg in die Küche Kaspar aus der für ihn
höchſt unerquicklichen Atmoſphäre in den Hof abgegangen war
ſagte er Vater ich glaub es iſt das Beſte wenn wir heut
m gleich ausmachen was ich von Dir zum Heirathsgut be
omme

Der Alte das Praktiſche dieſes Antrags erkennend erwiederte
r Vee cheln Ja das glaub ich ſchon auch daß dies

eſte iſt
Nun, rief unſer Burſche treuherzig ſo ſag mir gleich

We über das mütterliche Vermögen von Dir noch geben
willſt 1

Der Alte beſann fich und nannte ihm endlich eine Summe
die nach Verhältniß ſeines von Tobias nicht ganz gekannten
Vermögens gering war ſodaß der geliebtere Kaspar immer
noch um ein Gutes beſſer bedacht werden konnte Der Sohn
erkannte wohl daß der Vater ihn keineswegs begünſtigte aber
er war in höherm Schwung der Seele nebenbei geſagt auch
um dieſes S und er verſetzte Damit bin ich zufrieden
und dank Dir ſchön Er reichte dem Alten die Hand und
dieſer von a r Beſcheidenheit und Bravheit beinahe gerührt
drückte ſie ihm väterlich

Nach einer Pauſe begann derſelbe mit theilnehmend zweifeln
dem Ausdruck Was willſt Du denn aber jetzt eigentlich
thun Wenn das Mädchen hundert Gulden hat wird s

alles c oder hat ſie mehr
Tobias erwiederte groß Danach ich
So meinte der Alte mit re wunderung Aberauf die Art bringt ihr nicht viel tauſend Gulden zu

ſammen und Du biſt das nothige Leben nicht gewoönt
Noth werden wir nicht leiden, warf Tobias beſtimmt ein
Wo wollt Jhr denn aber hin fragte der Alte Jm
n Und als dritter teſt Du von derr ch ohne ein ordentliches Anweſen hier gar

nicht leben
Jm Dorfe will ich auch nicht bleiben verſetzte der

Sohn

gar nicht

Wo denn fuhr der Alte fort Weißt Du etwas in der

ochen Ge ſl
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t verſchrien bin habe urſprünglich nichten ete 1ſat albſchletlic an mein be idenes Pfetfchen gew

hundert Cigarren hatte ich eraucht Dieſe Schlacht aber
te mich in d lge leidenſchaftlichen Cigarrenkeit nene 5 ben ſolg be Maſſe desenden Tagen eine ſolche Maſſe vonen der feinſten Cigarren aus allen t eilen Landes von

lieben Freunden und underern daß 5 ar nicht wußte was
damit anfangen Der Vorrath war ſo g daß i meine
Kameraden mit dem edlen Kraut verſorgen konnte vertheilte
die Cigarren unter dieſelben und wir alle hatten einen
Seit jener Zeit bin ich der leidenſchaftlichſte Cigarrenraucher
ſo verwöhnt geworden u nur das mir noch ſchmeckt
Daran ſind die Filen Lente ſelbſt ſchuld Und was glauben Si

e et n eteitungen in ihren Berichten enSchlacht von Fort Donelſon ſei von einem Manne mit der
Cigarre im Munde gonnen worden Mit dieſem Manne
meinten ſie mich Alle Welt hielt mr nun für einen ein
gefleiſchten Raucher und von der Stunde an überſchüttete man mich
mit Cigarren Und die mußten doch geraucht werden fügte
der General lachend hinzu Wie wenig ahnte General Grantdamals als er dieſe tſtehun 8geſchichte einer Rauchpaſſion zum

beſten gab daß das edle Kraut ihn vor der Zeit von der
Bühne des Lebens hinwegraffen würde Nach den jetzt von ſeinen
Aerzten veröffentlichten offiziellen kliniſchen Berichten über den
Urſprung der Krankheit General Grant s und die Behandlung
derſelben muß es zweifellos erſcheinen daß übermäßi
rauchen den Zungenkrebs verurſacht hat

Der wiener h rä e gy ergtg iſt am Freitag
wie ſchon geſtern telegraphiſch gemeldet in Berlin eingetroffen

um Empfang der Sänger hatte man den Ankunftsperron des
nhalter Bahnhofs abgeſperrt Dort hatte ſich eine zahlrei

Geſellſchaft eingefunden Jn Vertretung des von Berlin a
weſenden Botſchafters waren der Geſchäftsträger
Botſchaftsträger Dr Schmit Ritter v Tavera und der Legations
rath Ritter v Heidler Egeregg erſchienen Die ſtädtiſchen Be
örden hatten die Stadträthe Zelle und Mamroth ſowie die
tadtv Nicolai Namslau und Bohm ſämmtlich im Schmuck der

goldenen Ketten entſandt Der öſterreichiſchungariſche Hilfsverein
der Verein der Oeſterreicher der Ungarnverein und der böhmiſch

aviſche Verein waren gleichfalls vertreten Die berliner Lieder
tafel der berliner Männergeſangverein der Erk ſche Männer
geſangverein und die Vereine Cäcilia und Melodia hatten ſich
vollzählig eingefunden Den nicht abgeſperrten Theil des Perrons
füllte eine nach Hunderten zählende Menge Als der Zug unter
dem Hurrah der Zuſchauer in die Halle einfuhr ſtimmten die
berliner Sänger unter der Leitung von Edwin Schultz Mücke s
Gott grüße Dich an Als die letzten Töne verklungen war

nahm Stadtrath Zelle das Wort und hieß mehrfach von Beif
unterbrochen die Gäſte im Namen der Stadt willkommen Dann
ſprach für den berliner Männergeſangverein deſſen Vorſitzender
Kanzleirath Weiße um ein Hoch auf die Wiener auszubringen
Nachdem der Jubel ſich gelegt hatte ſprach Ritter v Tavera im
Namen der Botſchaft ein herzliches Willkommen aus Als Vex
treter des öſterreichiſchungariſchen e und im Namen
der geſammten öſterreich ungariſchen Kolonie gab Baron v Czikan
dem Wunſche Ausdruck daß die berliner Sängerfahrt der ruhm
reichen Geſchichte der wiener Sänger ein neues Blatt einfüge
Nach Vorſtellung der erſchienenen landsmannſchaftlichen Depu
tationen ergriff der Präſident der wiener Sänger Ritter
v Olſchbauer das Wort zur Erwiderung welche die Sängerfahrt
als eine Eroberungsreiſe bezeichnete Der Sangesgruß der
Wiener Frei und treu in Leid und That ſchloß die Empfangs
feier

ich cging euersbrunſt iſt am 13 d in dem alten wal
deckiſchen Städtchen Korbach ausgebrochen bis Freitag waren
bereits 20 Gebäude eingeäſchert

Freiſprechung Jn Peſt ſprach die kgl Kurie am 13 d
Michael Koeteles der wegen Anſtiftung zum Mord zu 20 Jahren
Kerker verurtheilt war wovon 8 Jahre abgebüßt frei undordnete die ſofortige Freilaſſung e an

ßiges Cigarren

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 14 Aug Wochenbericht der SaaleZtgTrotz der anhaltenden Geſchäffsſtille hat unſere Fonds a

ihre Eskomptirungsfähigkeit der für das Wirthſchaſtsleben maß
gebenden Vorkommniſſe nicht eingebüßt Daß dieſelben in Geſtalt
chwächerer und langſamerer Bewegungen des Effektenmarktes einminder lautes Echo an der Börſe ſnden als früher erklärt ſich

aus der verringerten Zahl der Parteien welche den Veränderungen
der jeweilig in Betracht kommenden Verhältniſſe Ausdruck zu
geben Willens ſind Alle wirklich bedeutſamen Erſcheinungen
dürften aber trotzdem zur Einflußnahme gelangen Es ſoll des
halb darauf hingewieſen werden daß ungeachtet der an

et gaſte Oder ſetzte er etwas ſpöttiſch hinzu im
eſſeLernn zeigte ein Geſicht wie einer der ſeiner Sache gewiß

iſt und erwiederte Vater ich mein wir haben heut genug
miteinander ausgemacht Laſſen wir s dabei bewendet ſeinmorgen iſt auch noch ein Tag Jch weiß wo ich hin ehör

und wo i mein Glück ma muß und wenn ich das
ſag dann iſt s genug

er Alte ſchaute ihn an und ſchüttelte den Kopf Darf s
der Vater nicht wiſſen

Jetzt noch nicht verſetzte der Burſche und da er im
Geſicht des Alten tiefen Unglauben erkannte ſtand er auf und
ſagte Vater vertrau mir Jch hab Dir heut gezeigt
daß ich etwas kann was Du mir vorher nicht zugetraut
r Herren Menſch dachte der Alte undjetzt ſoll s immer ſo fortgehen Gute Ausſichten Vom
heutigen Tage hebt für mich ein neues Leben an Jch werde
glücklich ich werde und das nicht in gar I langer Zeit ein
reicher und angeſehener Mann ſein Du wirſt Deine
Freude an mir haben

Der Alte war verſucht ihm ins Geſicht zu lachen er be
S ſich indeſſen mit einer Geberde die ungefähr ſagte
Jch muß Dich jetzt gehen laſſen Wenn Du ein Narr und

Bettler wirſt iſt s Deine Sache
Tobias beachtete dieſe Bewegung um ſo weniger als es

unterdeſſen dunkel geworden war und die Glocke bedächtig
neun Uhr ſchlug Glückliche hätte nun zur Bäbe gehen
und der Guten Lieben und Treuen den Erfolg mittheilen
künnen aber er hatte ſich etwas Anderes ausgedacht was ihn
ſchöner dünkte und da ihn die Ereigniſſe des Tages
ermüdet hatten ſagte er dem Vater herzlich Gute Nacht und
ging zu Bette

Am andern Morgen war unſer Schneider der Löwe des
Tages Der Abend des Samstages iſt auch für den Bauer
eine Ferienzeit man beſucht ſich mehr als ſonſt in der Woche
das Wirthshaus hat größern Zuſpruch und man äüberläßt
ſich mit reinerm Behagen der Luſt des Geſprächs Daß nun
ein Auftritt wie der zwiſchen Tobias und ſeinem Vater mi



ihrigen Ernte gefunden hat alle am Getreideexport betheiligten
iſenbahnen ſeit einiger Zeit eine minder oder mehr ſchwache

Haltung aufweiſen Und warum Unausgeſprochenermaßen nimmt
man an daß keines der Getreideproduktionsländer einen bedeutenden
Getreideüberſchuß und keines der Konſumtionsgebiete einen großen

edarf haben kann und deshalb eine nur geringe Getreidebewegung
ſtattfinden wird Umgekehrt hat die bis dahin ſchwache Tendenz
für Bankaktien ſich geändert da man aus den Meldungen bezüglich
der Semeſtrolbilanzen der Berliner Handelsgeſellſchaft der
Dresdener Bank und der Nationalbank für Deutſchland die Schluß
folgerung ziehen zu dürfen glaubte daß die gegenwärtige Periode
für den ſoliden Bankverkehr der größeren Jnſtitute weniger
unfruchtbar iſt als bisher angenommen wurde Die ſeit längerem
per beſtehende Abneigung gegen Montanpapiere beweiſt im

übrigen daß das Auge der Börſe niemals ruht Zieht man
dieſen Verhältniſſen gegenüber die beſtehende Geldflüſſigkeit und
den niedrigen Zinsfuß des offenen Marktes in Berückſichtigung
ſo löſt ſich auch der Widerſpruch der darin liegt daß die Grund
tendenz unſerer Börſe als eine feſte bezeichnet werden muß
trotzdem große Theile des Marktes unverkennbar eine rück
läufige Richtung zeigen Die abgelaufene Berichtwoche
trug in dieſer Beziehung einen ſcharf ausgeprägten Charakter Die
Rentenpapiere die inländiſchen wie die ausländiſchen tendirten
feſt und konnten kleine Preisbeſſerungen erzielen Auch die Bank
aktien erfuhren Steigerungen welche für Oeſterreichiſche Kredit
und Diskonto Kommandit 5 M bezw 1,70 Proz für
Berl Handelsgeſellſchaft 1,20 Proz für Deutſche Bank Dresdner
Bank und Nationalbank je 1 Proz betrugen Darmſtädter welche
anläßlich der nicht ganz verlüſtfreien Auflöſung der NewYorker
Kommandite des J titutes zeitweilg ſehr ſtark offerirt waren
ſchließen auf Grund ſpäterer Deckungskäufe um 0,35 Proz beſſer
Dagegen haben die Bahnaktien vielfach nachgeben müſſen ſo ver
loren Oſtpreußiſche Südbahn 25 Proz Marienburg Mlawkaer
0,95 Proz Mecklenburger und WeimarGeraer gewannen dagegen
je 1 Proz Von den l Transportwerthen habenDuxBodenbacher und Böhmiſche Weſtbahn 0,90 Proz bezw 1 Proz

nachgegeben dagegen konnten ſich Galizier und Elbethalbahn vonihren Fehten Rückgängen um 2,40 Proz bezw 38 M erholen

Die Meldungen über die in Marſeille und in Spanien herrſchende
Cholera Epidemie fanden wenig Beachtung weshalb auch
die ſchweizeriſchen und italieniſchen Bahnen eine feſtere
Haltung annehmen und Preisbeſſerungen erzielen konnten
ſo ſtellten ſich Jtalieniſche Mittelmeerbahn 2 Proz Gotthard
1 Proz Schweizer Central 1 Proz Union Suiſſe 1,40 Proz
Schweizer Weſtbahn 0,90 Proz und Schweizer Nordoſtbahn
1,05 Proz höher Das Falliment des alten in RheinlandWeſt
falen hochgeachteten Bankhauſes Wilhelm v Born zu Dortmund
wirkte verſtimmend auf die Aktien der im Weſten belegenen
montan induſtriellen Werke weil die genannte Firma die innigſten
Beziehungen zu der Weſtfäliſchen Jnduſtriewelt unterhielt und
lange Jahre hindurch eine Stütze und der derſelben geweſen
iſt eine größere Anzahl der Geſellſchaften aus dem Zuſammen
bruch des Born ſchen Hauſes auch unmittelbare Kapitalverluſte
zu erleiden ſcheint Bochumer Gußſtahl verloren 3 Proz
Dortmunder Union 1 Proz Von den übrigen Jnduſtrie
papieren zeichneten ſich die Aktien der Brauereien beſonders die
der hierſelbſt domizilirenden durch Feſtigkeit und ſteigende Preiſe
aus Der Privatdiskonto behauptete ſich auf 2 Proz für
tägliches Geld war ſelbſt zu billigen Zinsſätzen kein Bedarf vor
handen Die Poſition der Reichsbank hat ſich neuerdings um
8,844 000 M gebeſſert ſodaß die ſteuerfreie Notenreſerve auf
194 487,000 M geſtiegen iſt

An unſerer Getreidebörſe haben wiederum zahlreiche und
nicht unbedeutende Tendenz und Preisſchwankungen ſtattgefunden
die dem geſchäftlichen Verkehre eine beſondere Ausdehnung aber
nicht zu geben vermochten Das günſtige die Erntearbeiten be
fördernde Wetter fand in den unbefriedigenden Ernteberichten aus
Frankreich und dem ſüdlichen Rußland einen Gegenſtand welcher
einem weiteren Preisrückgange entgegenſtand Die großen an
allen kontinentalen wie überſeeiſchen Stapelplätzen lagernden Ueber
ſchüſſe aus der vorjährigen Ernte verhindern andererſeits indeß
eine kräftige Aufwärtsbewegung Die wiederholten Preis
verſchiebungen der verſchiedenen Kornarten endigen heute für
Weizen mit einem Gewinne von 1 reſp M per Herbſt reſp
Nov Dez mit 1 reſp M Avance für Roggen per Herbſt
reſp Frühjahr dagegen für Hafer per Herbſt und NovDez mit
einem Verluſte von 1 reſp M Die Umſätze in Roggenmehl
haben ſich verringert Weizenmehl tendirte ſchwach und auch Kleie
mußte billiger abgegeben werden Petroleum zeigte bei ge
ringem Umſatze feſte Tendenz und konnte 0,10 M anziehen
Rüböl unterlag vielfachen Schwankungen obgleich die hieſigen
Mühlen angeſichts des niedrigen Preisſtandes größere Poſten aus
dem Markte zogen der Artikel ſchließt nach einer durchgreifenden
Erholung per loco wie auf Termine e M beſſer Spiritus

n eringen Berückſichtigung welche das Reſultat der dies

der größten Schnelligkeit im ganzen Dorf herumkam iſt bei
dem Jntereſſe das die Familie ſchon auf ſich gezogen hatte
nicht zu verwundern Aus den Vermuthungen des Trupps
der vor dem Hauſe ſtand aus der Nachricht der Walpurg
die den Streit als nicht der Rede werth darſtellte und endlich
aus den Zuſätzen phantaſiebegabter Erzähler bildeten ſich ver
ſchiedene Lesarten die ſich zum Theil ſtark widerſprachen
Nach den Anſichten der meiſten hatte es in dem Schneider
hauſe eine ſchreckliche Geſchichte gegeben denn die Walpurg
mochte ſagen was ſie wollte daß weder der alte noch der
junge Schneider ins Wirthshaus kamen was ſie ſonſt an
dieſem Tage nie verſäumten das war deutlich genug Na
den einen jedoch hatte der Vater den Sohn halb todtgeſchlagen
nach den andern der Sohn den Alten mit einem Hammer
oder Beil auf den Kopf geſchlagen daß das Blut in der
Stube herumlief daß er einen Treff hatte auf ſein Lebtag
und am Ende noch das Gericht einſchreiten mußte Sonntags
in der Früh klärten ſich die Meinungen Die Anſicht vieler
kam der Wahrheit ziemlich nahe nur blieb das letzte Ergebniß
des Streits unbekannt Daß der junge Schneider diesmal
über den alten Herr geworden das ſtellte ſich eine halbe
Stunde vor der Kirche bei den meiſten als gewiß hergus Und
dieſe Thatſache erſchien allen ungemein ſpaßhaft wenn man
auch noch nicht wußte was nun daraus werden ſollte

Als zur Kirche geläutet wurde ſah man den alten Schneider
allein aus dem Hofe treten und ſtill und ernſt dem Gottes
hauſe zugehen Weder auf dem Wege noch in der Kirche
ſelbſt konnte man an ſeinem Kopfe die geringſte Spur einer

Verletzung e diejenigen die noch daran gehalten
hatten mußten ihre Meinung verbeſſern Von der Kirche
ging er erbaut und ſoweit es ſeine andächtige Stimmunzuließ heiter nach Hauſe Er war aber ziemlich ſo in ſich
gekehrt daß ihn auch nähere Bekannte nur grüßten und nicht
zu fragen den Muth hatten

Jm Pfarrhauſe war das Ereigniß erſt kurze Zeit vor Be
ginn des Gottesdienſtes bekannt geworden Der Grund war
daß ſich die Frau Lehrerin am Samstag unpäßlich fühlte
abends nicht mehr ausging und auch am Sonntag erſt ſpät
ſich erheben konnte

Die Lesart die durch ein Bauernweib an die Pfarrerin kam
meldete arge Händel zwiſchen Vater und Sohn wobei ſie

wurde von außerhalb ziemlich ſtark angeboten auch ſchien bei zu
nehmender Realiſationsluſt für Termine der Bedarf an effektiver
Waare nachgelaſſen zu haben Der Artikel kam deshalb nach an
fänglicher ſtarker Steigerung in s Weichen und ſchließt per loco0,2 M und auf ſpätere Sichten circa 0,30 M niedriger

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe 14 Aug mittags Rodzucker Auch in
den letzten acht Tagen war das Geſchäft ein verhältnißmäßig unbedeutendes
Die Exporteure legten ſich wie bereits ſeit einigen Wochen die größte Reſerveanf und haben erſe Prodnukte ſoweit gekannt worden iſt gar nicht gekauft

Preiſe für dieſe Qualitäten ſind alſo fortdauernd als nominell anzunehmen
Für Raffineriewaare zeigte ſich dem kleinen Angebot entſprechende Frage und
wurde was davon an den Markt kam innerhakt der untenſtehenden Notirungen
verkauft Nachprodukte fanden etwas beſſeren Begehr und wurden durchſchnitt
lich ca 30 Pfg höher bezahlt Der Umſatz beträgt 36,000 Ctr worunter der
größere Theil Nachprodukte Raffinirte Zucker Die Tendenz unſeres
Marktes war auch im Laufe dieſer Berichtswoche anhaltend eine recht ſtille und
bewegten ſich die zu unten notirten Pretſen ſtattgefundenen Umſätze nur in ſehr
engen Grenzen Melafſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42
430 Vé excl Tonne 3,20 3,60 geringere Qualität nur zu Brennerel
zwecken paſſend 42 43 Bé excl Tonne 2,50 2,80 M

Ab Stationen

Granulatedzucker incl M per 50 kgKryſtallzucker über 98 e dodo II 98 2 83 doKornzucker exkl von 97 2 dodo 96 25,40 25,80 do3 7 doO

3 7 7 ddo 88 Rendem 24,20 24,50 do
Nachprodukte 889 92 v

do 75 Rendem 19,30 20,80 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade ffein exkl Faß M per 50 kg
do fein 31,75 32,00 doMelis fſein 31,25 dodo mittel a dodo ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte 7 e dodo II 31,00 31,60 doGem Raffinade inkl Faß h do

do 30,50 31,00 doIIVem Melis 29,50 29,75 do
26,00 28,b0 doo IFarin t 7Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

London 14 Aug Telegr Havannazucker Nr 12 15 nom Rüden
Rohzucker 15 ſchwankend Centrifugal Cuba

Reweort 13 Aug Telegr Fatr refining Muscovades 5,00
Kaffee

Hamburg 14 Aug Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2500 Sack
New York 13 Aug Telegr Fair Rio 8,50

VPetroleum
Bremen 14 Aug Telegr Schlußhbericht Standard whlite loco

7 r 7,66 bez per Okt 7,75 Br per Nov 7,80 Br per Dez
r RuhigHamburg 14 Aug Telegr Standard wiite loco 7,65 Br 7,55

Gd per Aug 7,45 Gd per Sept Dez 7,70 Gd Feſt
Stetttn 14 Aug Telegr Petroleum loco alte Uſance 209 Tara

Caſſa 7,80 M
Berltn 14 Aug Amtl derſt Raffinkrtes Standard white per

300 kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Termine ſtill Gekündigt CEtr
Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat 28,70 per
Aug Sept per Sept Okt 23,70 per Okt Nov per
Nov Dez per n Jan per Jan Febr perFebr März per März April MAntwerpen 14 Aug Telegr Schlußbericht Raffinirt Type welß
loco 19 bez 19 Br per Sept bez 191/ Br per Okt bez 197
Br per Sept Dez dez 19 Br Ruhtg

New York 13 Aug Lelegr Raffintrtes Petroleum 700/ Abel Teſt
in W 8 Gd do do in Philadelphia 8 Gd rohes Petroleum
in NewYork 7 do Plpe line Certiſicates D 98 C

Spiritus
Berlin 14 Aug Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine behauptet Gekündigt 20,000 Liter Kündigungspreis
42,60 M Loco mit Faß pr dieſen Monat 42,6 42,7 bez pr Ang
Sept 42,6 42,7 bez per Sept Okt 43,0 42,9 bez pr Okt Nov 42,4 42,6

42,4 bez pr Nov Dez 42,3 bez pr Dez Jan bez pr Jan Febr
z pr Febr März bez pr März April bez per AprilMat 43,8 43,6 bez Sptritus pr 100 Lt à 160 Proz 10,000 Proz loco

ohne Faß 43,0 bez ab Speicher bez per Aug Sept bez
Magdeburg 14 Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco

ohne Faß 44,50 45,00 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 14 Aug Hermann Walther Kartoffelſptritus

billiger Loco ohne Faß 44,50 48,00 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 45,75 Aug 45,75 M nom Sept 45,00 M nom Okt
45,75 M nom Nov 45,00 M nom Dez 48,80 M nom Jan 44,00 M
nom Febr 44,20 M nom März 44,50 M nom April 45,10 M nom
W 45,50 M nom für 100 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus ohne An
gebot
Gew a ipzig 14 Ang Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 43,00 M Gd

ewichen

letzten Geſchichte nichts erfahren hat iſt ſchon ein Wunder
übrigens aus dem Charakter des Geiſtlichen und aus ihren

eigenen Vorkehrungen zu erklären Aber jetzt wo die Sache
wieder aufgerührt iſt wird am Ende doch etwas an ihn
kommen und es wird vielleicht nothwendig werden ihm alles
zu ſagen Wollte Gott das Mädchen hätte mein Haus nie
betreten

Das Zuſammenſchlagen der Glocken mahnte ſie die ſonn
tägliche Toilette zu vollenden und ſich ins Gotteshaus zu be
geben Hier konnte ſie von ihrem Stuhl den alten Schneider
nicht ſehen und auf dem Heimwege wollte ſie nicht fragen

ch ihre bedenkliche Stimmung erfuhr daher keine Milderung
Sie war in der untern Stube allein der Geiſtliche er

quickte ſich in der Gartenlaube als die Bäbe von der Küche
hereinkam um eine Frage wegen des Mittageſſens an ſie zu
richten Das Mädchen zeigte das gefaßte ſtillhoffende ſanft
melancholiſche Geſicht das man ſeit dem entſcheidenden Ge
ſpräch im Hauſe an ihr gewohnt war

Fortſ folgt

Generalfeldmarſchall Graf Moltke
welcher während ſeines Urlaubs den Waffenrock mit dem Civil
anzuge vertauſcht hat widmet ſich auf ſeiner Beſitzung Creiſau
faſt ausſchließlich der Landwirthſchaft Des Morgens ſteht er
regelmäßig kurz nach 6 Uhr auf nimmt ſeinen Kaffee ein und unter
nimmt dann durch den Park eine Promenade nach ſeinem Lieblings
aufenthalt dem Kapellenberge auf dem ſich die in Kapellenform
erbauten Begräbnißſtätten ſeiner Gemahlin und ſeiner Schweſter
der Frau von Burt befinden die je in einem Zinkſarge ruhen
der auf einem Marmorſockel ruht Neben beiden will auch der

eldmarſchall dereinſt beigeſetzt ſein ein dritter Marmorſockel
ezeichnet die Stelle an welcher der Sarg des großen Denkers

ſtehen ſoll Dieſe geweihte Stell liegt mieten im Park und iſt
von Bäumen umgeben die der Feldmarſchall ſämmtlich mit
eigener Hand gepflanzt hat Es ſind Lebensbäume die alle
gleich gewachſen und auf deren Pflege Graf Moltke ſeinen ganzen
Stolz ſetzt Trifft Beſuch im Schloſſe ein ſo macht es dem
Schloßherrn eine ganz beſondere Freude ſeine Gäſte an dieſen
Platz zu führen und ihnen die eſultate ſeiner gärtneriſchen
Kunſt zu zeigen Auch der König und die Königin von
Sachſen welche vor wenigen Wochen den Feldmarſchall unver
muthet mit ihrem Beſuch überraſchten haben hier geweilt unde Melſeitig beſchädigten und viele Geſchirre zu Grunde

Alſo wieder ſagte ſich die Frau mit Ernſt und Unmuth
wie fie allein war Nun wird s bald unmöglich den Skandal
vor meinem Manne iänger zu verbergen Daß er von der

des Feldmarſchalls gelauſcht
Neben dem Kapellenberge ſteht das vom Grafen auf ſeine

eigenen Koſten errichtete Kriegerdenkmal das in Pyramidenform
auf einem Sandſteinſockel ruht Auf einer ſchwarzen Marmor
tafel lieſt man 1870 1871 fochten für König und Vaterland

Breslan 14 Aug Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Aug Sept
e h r rer u h 42,10 pr Ang 42 00 proſen 14 Aug egr o 2,10 pr 42,00t 42,00 pr i pr ob De 40,90 M Gekündigt Liter

attStettin 14 Aug Telegr Still loco 42,40 pr Aug Sept 42,00
d n i h w Ruhig pr Aug Sept 33 Br prHamburg 14 Au elegr pr SeptSept Okt 38 St pr Red Je5 83 Br pr April Mat 33 Br

Oelaaten Oelde Fettwaaren
Berlin 14 Aug Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Winterraps ommerraps Winterrübſen S 7Sommerrübſen M Rübdol pr 109 kg mit Faß Termine feſt
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß bez
ohne Faß per dieſen Monat bez ber Aug Sept bez per
Sept Okt 45,7 45,9 bez pr Okt Nov 46,2 46 4 per ov Dez 46,7
46,8 pr Dez Jan bez per April Mai 48 48,8 M Leinöl per
100 kg loco Lieferung

v u Aug Telegr Rüböl loco 25,60 pr Okt 25,40r Mai 26
Breslau 14 Aug Telegr Rüböl pr Aug Sept 47,00 pr

Sept Okt 47,00 pr April Mai I M
Stettin 14 Aug Telegr Rüböl unver pr Aug 45,50 pr

Sept Okt 45,50 M z5H e mburg 14 Aug Telegr Ruüböt ſtill loco 47 pr Aug
Peſt 14 Aug Telegr Kohlraps per Aug Sept 102 à 107,Petersburg 14 r Telegr Talg loco 48,00 pr Aug

Leinſaat loco 14,75
Amſterdam 14 Aug Telegr Raps pr Herbſt 285 Fl Rüböl

loco 27 pr Herbſt 27 pr Mat 28
New ork 13 Aug Telegr Schmalz Wilcox 6,90 do Fairbanks6,85 do Rohe Brothers 90

Butter Eier Fleifch
Ermittl d gh P Nindfteitg von der Keule

10 1,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweineſleſſch 1,00 1,40
Kalbfletſch 1,09 4,50 Hammelſleiſch 1,00 ,40 M Butter 1,80 2,60 Mper kg Eier 60 Stüdh 2,60 3 50 M

New York 13 Aug Telegr Speck 61 C pro Pfd
Hülſenfrüchte

Berlin 13 Aug arg nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen
i 22 36 Speiſebohnen weiße 24 42 Linſen

Berltin 14 Ang Amtl Feſtſt Mals per 1000 kg Loco unver
Termine Gekünd Ctr Kündigungspreis M Loco 114 120 M
nach Qualität per dieſen Monat ab Kahn bez per Aug Sept bez
per Sept Okt bez per Okt Nov bez per Nov Dez bez
per Dez Jan bez per Jan Febr bez Türtiſcher M bezAmerikaniſcher frei Wagen bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 146
200 M Futterwaare 127 140 M nach Qualtität geringe ab Bahn vez

Wien 14 Aug Telegr Mais pr Sept Okt 5,68 Gd 5,70 Br
pr Mat Jnni 5,78 Gd 5,80 BrPeſt 14 Aug Telegr Mals pr MaiJult 5,85 Gd 5,37 Br

London 14 Aug Telegr Mais träge
Liverpool 14 Aug Telegr Mais d nledriger
New York 13 Aug Telegr Mais New 54 C pro Buſhel

Mehl
Berlin 14 Aug Weizenmehl Nr 00 23,00 21,00 Nr 0 21,00

20,00 Nr 0 und 1 Roggenmehl Nr 9 21,00 1975F3 e 1 19,50 18,50 per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über
otiz bez

Berlin 14 Ang Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg
unverſteuert incl Sack Vehauptet Gekündigt Ctr Kündigungspreis M
pr dieſen Monat nom per Aug Sept nom per Sept Okt 19,50

19,45 bez per Okt Nov 19,70 19,65 bez per Nov Dez 19,80 19,8b bez
per Dez Jan bez

Lonoen 14 Aug Telegr Mehl träge
Liverpool 14 Aug Telegr Mehl geſchäftslos
New York 13 Aug Telegr Mehl 3 D 85 C im Faß 100 Pfd

Kartoffeln
Berlin 13 Aug Marktpr nach Ermittl des kgl Poltz Präſid

Kartoffeln 2,30 6,25 M pr 100 kg

Stärke Kartoffelmeht
Berlin 14 Aug Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto

incl Sack j Termine ruhig Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco
per dieſen Monat bez abgelaufene Anmeldungen vom 1 d

verkauſt per Ang Sept 18,00 Br per Sept Okt 18,00 Br per
Okt Nov 18,80 Br per Nov Dez per Dez Jan Gd per

an Febr Gd per Febr März Gd per April Mai Mrockene Kartoffelſtärte per 100 kg brutto incl Sack Termine ruhig
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco per dieſen
Monat abgelaufene Anmeldungen vom 4 d verkauft per Aug
Sept 18,00 Br per Sept Okt 18,00 Br per Okt Nov 18,80 Br per Nov

per Dez Jan M per Jan Febr Gd per Febr
März Br per April Mai Gd Feuchte Kartoffelſtärke per
100 Kg brutto incl Sack Termine Gekündigt Ctr Kündtgungs

per Juli Anug ver Aug Sept M per Sept Okt Mper Dit Nov M

Berlin 13 Aug

e

Stroh Heu
Berlin 1 Aug Marktpr nach Ermtttl d kgl Poltz Präſ Stroh

Heu

Chemiſche Produkte Düngemittel e
Nitrate 11 ſh 3 d

voll freudiger Bewunderung den Erzählungen und Erlänterungen A

London 13 Aug Salpeter 59/ disp 16 ſh 3 raffin 21 ſh 3 d

aus Creiſan 16 Namen aus Nieder Gräditz 3 Namen n
iſt Guſtav Anders aus Nieder Gräditz Auf dieſen Morgen
ſpaziergängen geht Graf Moltke aber niemals ohne Gartenſcheere
und Säge bald iſt es ein kleiner Zweig der ſich zu weit hervor
gewagt hat und unter der Scheere fällt bald ein trockener Aſt
welcher das Auge beleidigt Die Bäume ſind wie der Beſitzer
ſeinen Gäſten erzählt aus aller Herren Ländern hierher verpflanzt
unter ihnen Blutbuchen und Blutbirken in den ſeltenſten Exemplaren
die verſchiedenartigſten Lerchenbäume mancherlei Fichten u a m
Die Wege durch den Park ſind mit den Büſten des Kaiſers und
des Kronprinzen geziert

Nach dem zweiten Frühſtück kontrollirt Graf Moltke die
arbeitenden Leute denn wenn auch ſein Neffe als Verwalter der
Herrſchaft fungirt ſo giebt der Beſitzer bei ſeiner jedesmaligen
Anweſenheit ſtets ſelbſt die Befehle zur Ausführung der länd
lichen Arbeiten Nach der Tafel wird um 6 Uhr angeſpannt
und eine längere Fahrt durch das Feld gemacht Den Abendwidmet er ausſchließlich ſeinen Angehörigen von denen auch der
Hauptmann v Moltke vom Großen Generalſtäbe mit ſeiner
Gemahlin einer geborenen Schwedin gegenwärtig in Creiſau zum
Beſuche weilt

Das etwas verſteckt zwiſchen Bäumen gelegene Schloß hat den
bekannten weißen Anſtrich und trägt auf dem Schieferdache vier
Thürme Durch zwei mächtige mit Roſſebändigern geſchmückte
Pfeiler tritt man in den Hof mit ſeinen Ställen in denen 18
Geſpanue Pferde und ebenſoviele Ochſen ſtehen Die Kühe ſind
echt e Race und werden ſämmtlich im Stall gefüttert
kein Stück Vieh geht auf die Weide Vom Hofe iſt das Schloß
durch ein eiſernes Gitter getrennt An der Hinterfront führt eine
große Freitreppe an gepflegten Blumenbeeten vorbei neben denen
franzöſiſche Geſchütze aufgefahren ſind zu einem Waſſerteich
Das Innere des Schloſſes entſpricht ganz der einfachen Lebens
weiſe des Beſitzers Jm großen Saal ſteht die bronzene Reiter
ſtatue des Kaiſers und dahinter eine gleiche des Feldmarſchalls
ein Geſchenk der Stadt Leipzig Das Arbeitszimmer ziert ein
Geſchenk des Fürſten Bismarck deſſen ganze aus Elfenbein ge
fertigte Figur mit dem Schlapphut Außerdem enthält die eine
Wand den von Offizieren des Generalſtabes auf Leinwand ge
malten Stammbaum der Familie Moltke der mit Matthias
Moltke 1220 beginnt und als jüngſten Sprößling das vor einigen
Tagen geborene Kind des Hauptmanns v Moltke aufweiſt
mit deſſen Aufzeichnung der Feldmarſchall noch vor kurzem
beſchäftigt war

Für die Erziehung der Jugend iſt der Graf ganz beſondersvbedacht und hat de der Dorfſchule noch eine Spielſchule für
Kinder von 2 bis 6 Jahren errichtet welche eine Dame aus dem
Diakoniſſenhauſe in Schweidnitz leitet In letzter Zeit hat der

nkauf von Nieder Gräditz wegen nothwendiger Grenz
regulirungen den Feld marſchall ſehr beſchäftigt Die nächſte
Bahnſtation iſt Jacobsdorf hinter Schweidnitz von wo man über
Schwingfeld nach Creiſau gelangt pt
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o sind keine Pa Meys Stotra T a Wie Kragen mit umennwirklichem eDe V Hetert werden kannrn Die Erfindung isthaben also genau
J das Aussehen von
Leinenkragen sio
erfüllen alle Anfor
derungen an Halt
barkeit Billig
J Kkeit Eleganz
der Vorm beque
mes Sitzen und
I PRassen Wenn
man bedenkt dass
die leinenen Kragen
beim Waschen und
Plätten oft verun
staltet zu hart ge
stärkt oder schlecht

gesetzlich geschützt

Mey s Stoſf
Kragen müssen

genau der Halsweite
O resp der Weite des
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entsprechend bestellt
werden Weniger
als 1 Dtd per
Facon wird nicht
abgegeben

Für Knaben
giebt es nichts Bes

Jeder
gen der nur wen
Pfennige Kostet

Vorhemdehen

Xanschetten

r werden kann eine ganzeer dass sie in der Woche getragenWäsche eingehen werdenJ sollte man den Mey s Knaben StoſſkraVersuechm HMey s 4 4 z v
Stoffkragen 1 8 von 45 Pfg an

J schon der geringen Meys MänAusgabe wegen bei ner Stoſfkramachen gen das Dutzendvon 50 Pfg an

J Rob WinkKker gr Ulrichstr 52 Ed Engler gr Ulrichstr 34
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zigerstr 82 Milh Schwarz jr Leipzigerstr 20 Friedr
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H Bretschneider Mauerg 3 Th Löbeling Schmeer
strasse 26 Albin Hentze Schmeerstr 39 E O Bürger

gr Steinstr 14 C A Böhme Geiststrasse 55 Heinrich
GandlIach Breitestr 32 Alfred Pfautseh PFriedrichstrasse 6
E Kressmann Sophiensträsse 7 in Giebichenst ein bei Paul
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aus reinem Waſſer empfehlen zu jeder Tageszeit

SelterwWasser
in Syphon und grünen Flaschen iſt zu haben bei Herrn C Vansskl Klausſtraße Ar 5 und in unſerer Fabrik Deſſauerſtrafze 5

Vaass Littmann
h

Kleine 3 u 4pferd Dreſchſätze
Stiſten System

W Ernst Haas Sohn
Nenhoffnungshütte Sinn Aaſſau

beſter Qualität und von vorzüglichſter Backfähigkeit aus der neu eingerichteten

000 Mk u freut valdise e F A Schrader Haupt Collectioninllannover gr Padhofft 23

Simon Georg Kettler Meyer Stock Max Köſtler s Buchh u F 4 Remmert
Preussische Hypotheken Actien Banbk

Pfandbrief oOonvertirunmg
ückſicht auf den anhaltend niedrigen Hypothenzinsfuß beabſichtigen wir auch denReſt irre J nie befindlichen 5procentigen Pfandbriefe Serie P Iit F 3000

G à 1500 H à 600 J à 300 und K à 150 in nächſter Zeit zur Rückzahlung zu kündigen Wir ſind je
doch bereit dieſe 5procentigen Pfandbriefe ſchon von jetzt ab in 4procentige zu convertiren und
bezw auf h abzuſtempeln ſofern uns dieſelben zu dieſem Zwecke

vor dem 15 September 1885
eingereicht werden und zwar unter folgenden Bedingungen

1 Die 5procentigen Pfandbriefe ſind mit Coupons per 1 April 1886 und folgenden Nr 3 bis 10
ſowie mit Talons einzureichen und zwar

in Berlin an unſerer Kaſſe undauswärts bei einer der bekannten Pfandbriefverkaufs bezw Couponseinlöſungsſtellen
Der abzutrennende Coupon per 1 Oktober 1885 wird zur Verfallzeit vom 15 September

1885 anfangend eingelöſt
2 Die eptempetlten Pfandbriefe und Couponsbogen werden ohne Verzug dem Einreichenden

ugeſte3 Mk den abgeſtempelten Pfandbriefen erhält der Einreichende ſofort baar t 10 Zins

unterſchied zwiſchen 5 und 400 auf die kto
Wegen Kündigun

wird nach Ablauf der
Berlin den 10 Juli 1885

Zeit vom 1 Oktober 1885 bis 1 O er 1886 ſo daß
t bis zu letztgenanntem Tage im Genuſſe der 5procentigen Ver
zinſung blei
Die abgeſtempelten Pfandbriefe werden vor dem 1 Januar 1890 nicht gebracht

und bezw Verlooſung der nicht zur Abſtempelung gelangenden Pfandbriefe
onvertirungsfriſt geeignete Bekanntmachung erfolgen

Preussische Hypotheken Aetien BankK
Nachdruck wird nicht honorirt

Als beſte Desinfectionsmittel empfs Lef e n emvt
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ChlorkalK
Bisenvitrio
Creosot Natron
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Georg Uber

Große Steinſtraße 6

Gänſepulver
empfiehlt

Albert Schlüter Nechfg
Georg UberGroſte Steinſtraße G

Das beſte Mittel re Schweißſuß
Salicylsäure Streupulver

empfiehlt
Albert Tehlüter Nchfg

iſt von heute ab zu Mühlenpreiſen fortwährend Grofze Stkintrage G

Vnehloeſchüft glauschorſtraße 2 nſTanz irookeno Fussbodenbrottoer Aeruſteinfuß bodenlac
bestes sehwedisches Weissholzmmaterial in div Stärken und jeder an Haltbarkeit und Dauerhaftigke
gewüänschten Zimmerlänge ohne Verschnitt Bearbeitung sauber nach jedem Spiritus Fußbodenlack in jeder

Pulsometer
Garantirte Leiſtung von 100 10,000

Liter pro Minute
Vereinfachte ConuſtructionSJ ede Nummer ſtets auf Lager

Proſpecte und Preisliſten gratis und franceo

Weizen und Roggenmehl
eheauf Lager im

Wunsch gehobelt gespundet oder genuthet mit loser Feder a t diglatt Terder i et Zel ves derer Ace ee r r rbilligst und in jedem Quantum Ebenso prima polnisch Kief FPuss Handlung von
boden in gleicher Bearbeitung Albert Schlüter NechfgW Neumann Buckau Magdeburg Georg Vver

Hobelwerk und Dampfsägereti Große Steinſtrafte S
Fabrik polirter Leisten und roher Gardinenstangen

für Deuitschiand allein zu deziohen dürech
Fr Meininghaus Co Odsseldorf

Kaffee
täglich friſch gebrannt à Pfund

2

Die Fabrſtate des Herrn Otto D Wever königl preußiſcher Hof Z 27

lieferant in RadebenlDresden s 2beſonders s 7 799 9 S 7Varlshader Caffee Gewürz9 eru In e ar u e ä hhee ne Farbe pikanten prächtigen Geſchmack und aromatiſchen Gedem Ca
ruch verleihen

ſowie

der Prima Feigen Caffee
unübertroffen an Güte und Reinheit

alten beſtens len 3v en e le DetailGeſchäften 0 Pfenni e
einEngros Verkauf T wer eng t d e Be ist1 ir moghMHoſi mann Schmmſcät 7 r en er gen re

Leipzig London und kräftig ſchmeckenden Kaffee
in vorzügl Ausführung u von großer Danerhaftigkeit S
Leiſtung in Qualität und Quantität ungefähr wie bei en
G und 7pferdigen Maſchinen wobei aber die Aunſchaffungskoſtenund der Kohlenverbrauch faſt um die Hälfte geringer ſind

l Reinigung und SortirungWVm Piefern mit marktfertiger r fa 3
atz Söhne cher Weinheim iVaden

Vertretung und Niederlage beiE Rosch Maſchinenfabrik Merſeburg a S

ZengnfaszGößnitz i SachſenAltenburg den 5 Nov 1884
Jn höflicher Erwiderung Jhres Geehrten vom 21 v M theile ich

hnen gerne mit daß die mir im Oktober d J gelieferte zweite z pfer
ige Da ſ Dreſwgarnitur meiner vollſten Zufriedenheit arbeitet

Die Leiſtung Bauart ſowie Gangart der erſten Garnitur in
jeder Beziehung gleich und r

ieferter Maſchine die Leiſtung derſelben in
nDa ich Syhen bei erſt

Schock und Garben angab ſo will ich Jhnen diesmal den Könerertra r
Jn 10 Stunden macht die Maſchine 100 110 Ctr L 7 oder Weizen

119 120 Ctr Hafer und 90 95 Ctr Gerſte fertig zum Verkauf vorausgeſett
daß das Getreide nicht zu ſehr mit Unkraut verwachſen iſt ein gut ge

übter rn d la t 4 C Ser Kohlenverbrauch iſt ſehr un mit 4 Ctr guter Steinkohlen die Maſchine 10 Stunden ärß en

Wo gute Braunkohlen vorhanden ſind bedarf es blos einer r ung
von 1 ECtr rgr7 und ſtellt ſich deshalb die Feuerung bedeutend billigerJch kann deshalb Jedermann der geſonnen iſt ſich eine DoanpfDreſc

maſchine zu kaufen nur rathen ſich an die Maſchinenfabrik der Herren Wm

Platz Söhne in Weinheim zu wenden wo die billigſte i eſte edienung zu
erwarten iſt iſengießerei land ch igaſ Naſchircä und Tehhlenden

engi wi a aſchinenAckergeräth und Ofenfabrik

Pat Zugjalousien beste Conscrukttion ohne GurtPat Rolljalousien von Holz ohne Leinwan
Jalousieläden für Kühlsehiff und Getreid en

liefert die Jalousieſabrik vonWrame HRuucdolpi Halle a

liefernder ſonſt für 140 kaum zu Ken iſt

Verſand nach außerhalb von 9 d an
jedes beliebige Quantum unter Garantie
für Qualität und Geſchmack
Oskar Krause Friedrichplatz 4

Seee der Firma J Paul Liebe Dresden e 7 T
und echte Extract Bonbons
bewährt bei Brust und Halsleiden

bei Bleichsucht u Blut

ins eng 7 e t
IAeve a FIalzextract
raepe Disen lalzextract n nene 10 90 J en Jl en

b ruee Chinin Flalxextract tet u I n en
eve s Kalk lalzextract e Kneeben Kaiser Zahnwasser

a Fl 60 3 und 100 jemals
wieder Zahnschmerzen bekommt
S Goldmann Co DresdenZu haben in Halle in der Hirsch
Apotheke und bei Hrn M Walts
gott in Zehafstä dt bei Hrn

Stammer

Für garleidende
Zur Bartoraougung

iſt das einzig ſicherſte und reellaul Bosse s 9
Original Hustaches Balsam i S

a

IIErfolg garantirt innerhalb 6 Wochen J S Das Ausfalv di ut völli ädlich Atteſte w SSonst nicht mehr verdf rin Albert auch Netz e d
gegen Nachnahme Per Dose Mk 250 h Ta gen beſeitiZu haben bei Oswald Niedermann Poſtſtraße 3 S i

derſelben in ganz

O Von Sonntag den 16 e n erer deAuguſt er ab habe einen Schinnen Kopfflechte ind das
re Transport von ra 100 ſtige Jucken der Kopfhaut derStück St ärker Pin Anfang von Haarkrankheiten wirde eherm Iveſei e ſchon in acht Tagenebgauer und Pinzganer S n e licha e werſten Ar werbeits ſo ese zum Verkauf ar Baiin Leipzigerſtr 9Victor in Halle a d Ppſſelluochen See

Magdeburgerſtraße 37 W Nieisenh Leipzigerſtr 76
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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